
 
 
 

Wanderung am eidg. Dank-, Buss-, und Bettag 

vom 18. September 2016  
 

                    

Kurzbericht 

 

Am Samstagabend hatten wir (Vorstand) infolge der zu erwartenden 

schlechten Witterung beschlossen, dass wir uns am nächsten Morgen um 

09:40 Uhr bei der Bahnstation einfinden werden. So könnten wir dann 

feststellen wer alles mitkommen will und kurzfristig entscheiden, ob wir 

den Anlass durchführen oder nicht.  

 

Gesagt, getan.  

 

Pünktlich zur genannten Zeit waren wir zur Stelle. Wir sind: Beatrice 

Bianchi, Stephan Junker, Madeleine und Alfred Koch, sowie Carmen 

Schindler und meine Wenigkeit. (Reto Walser) Es haben sich keine 

weiteren Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Haus gewagt. Warum? 

Es hat geregnet! Nicht in Strömen nein, aber doch so, dass es nicht allen 

angenehm erschien.  

 

Damit der Wagenführer der BTI nicht für die Katz‘ anhalten musste, 

sind wir kurzerhand ins „Bähnli“ gestiegen und nach Täuffelen gefahren.  

 



 
 

Was für eine Reise!  Daraufhin haben wir das Restaurant im 

„Wohnguet“ beehrt und gefrühstückt. Das musste ja sein nach dieser 

strapaziösen Wanderung.  

 
 

Nach Hagneck zurück sind wir dann tatsächlich zu Fuss. Bravo! 

Selbstverständlich haben wir den Vorschlag von Madeleine und Fredu, 

ab vier Uhr bei ihnen gemeinsam ein Käsefondue zu essen, angenommen 

und uns alsdann, sozusagen als Intermezzo, nach Hause zurückverschoben.  

 

Zur vereinbarten Zeit sind wir dann alle noch einmal zusammen 

gekommen ( + zwei Personen => Markus Stauffer und Christine 

Junker) und haben ein hervorragendes Käsefondue genossen. Natürlich 

mit allem Drum und Dran. Da wir alle zu Fuss unterwegs waren, - es 

war ja schliesslich Wandertag - durften wir das.  

 

Alles in allem ein gelungener und gemütlicher Tag.  

 



 
 

Ich bedanke mich bei allen für die Teilnahme und freue mich auf die 

nächste Wanderung.  

 

 
 

 

PS: Ich hatte mich gut auf die Quelle der Birs vorbereitet (Karstquelle)  

und will euch die Informationen nicht vorenthalten. Ich werde sie denn 

gelegentlich auf der Homepage publizieren.  

 

 


